
ANMELDUNG 

mit Aufnahmeantrag auf unserer Homepage 
(Formular). Diesem sind beizufügen: 

 
• Lebenslauf (tabellarisch) mit Angaben über 

den bisherigen Bildungsweg 

 
• Beglaubigte Abschrift/Kopie der Mittleren 

Reife, sowie des Berufsschulabschlusszeug- 
nisses und des IHK-Zeugnisses 

 
Das Abschluss- oder Versetzungszeugnis ist so- 
fort nach Erhalt nachzureichen. 

 
 
 
 
Bitte verwenden Sie keine Bewerbungsmappen. 

 

 
Anmeldeschluss 1. März 2024 

   Verspätete Bewerbungen sind jedoch möglich 
 
                                         
 
 
 
ENTSCHEIDUNG ÜBER AUFNAHME 

Alle rechtzeitig angemeldeten Bewerber erhalten 
Ende März Nachricht über ihre Aussichten. 
Endgültige Zusagen werden schriftlich bis Ende 
Juli 2022 versandt. 

 
Wenn für verspätete Bewerber noch Plätze frei 
sind, wird bis Mitte August über eine Zusage ent- 
schieden. 

WEITERE INFORMATIONEN 

Tag der offenen Tür: ks-bb open 
voraussichtlich am Samstag, 
03. Februar 2024 

 
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 
www.ks-bb.de 

 

 
 

 
 
 

KONTAKT ZUM BKFH 
 

Berufskolleg FH 
Steinbeisstraße 2 
71034 Böblingen 

 
Abteilungsleitung 
Frau Gampper-Neininger, StDin 

 
Tel.: 07031 43566-1660 
Fax: 07031 43566-1929 

 
Homepage: www.ks-bb.de 
E-Mail: vschule@ks-bb.de 

 
Sekretariat: Frau Winkler 
Mo. – Fr. 07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mo. + Di. + Do. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr 

 
 

 
Stand: September 2023 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

BKFH 
 
 

Einjähriges kaufmännisches 
Berufskolleg zum Erwerb der 

Fachhochschulreife 

http://www.ks-bb.de/
http://www.ks-bb.de/
mailto:vschule@ks-bb.de


 

KAUFMÄNNISCHES PROFIL 

Sie wollen die Fachhochschulreife erwerben und 
haben bereits einen Mittleren Bildungsab- 
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbil- 
dung. Sie können dann die Fachhochschulreife in 
einem einjährigen Vollzeitausbildungsgang errei- 
chen. 

 
Dies gilt für eine Berufsausbildung im kaufmänni- 
schen Berufsfeld oder Verwaltungsbereich. 

 
Der Unterricht hat Oberstufenniveau. Der Stoffum- 
fang entspricht etwa den ersten beiden Klassen der 
Oberstufe des neunjährigen Gymnasiums. 

 
Das erste Schulhalbjahr gilt als Probezeit. Für das 
Bestehen gilt die Versetzungsordnung. 

 
Eine Förderung nach dem Arbeitsförderungsge- 
setz ist nicht möglich. Für Anträge nach dem Bun- 
desausbildungsförderungsgesetz (BaföG) ist das 
Landratsamt zuständig. 

 
 
 

FÄCHER UND PRÜFUNG 

Pflichtfächer 

•    Religionslehre 

•    Geschichte/Gemeinschaftskunde 

•    Deutsch 

•    Englisch 

•    Mathematik 

•    Betriebswirtschaft 

•    Physik 

•    Informatik 

•    Projektarbeit 

Wahlbereich 
Es werden keine Wahlfächer angeboten. 

 
Der Zusatzunterricht erlaubt bei entsprechenden 
Noten  den  Quereinstieg in  die  Wirtschaftsober- 
schule. (siehe dazu Informationen unter: 
www.ks1.s.bw.schule.de). 

 
 
Prüfung 
Eine zentrale schriftliche Abschlussprüfung zur 
Fachhochschulreife findet in den Kernfächern 
Deutsch, Englisch, Betriebswirtschaftslehre und 
Mathematik statt. 

 
In Projektarbeit wird eigenständig ein Thema wis- 
senschaftlich bearbeitet. 

 
Mündliche Prüfungen finden in einem von der 
Schule festgelegten Fach aus dem Pflichtbereich 
statt. 

 
Die Fachhochschulreife ist bundesweit anerkannt. 

Stundentafel (Stand: 15.10.2012) 
 
Die mit 
1 gekennzeichneten Fächer sind Kernfächer. 
2 Aufgrund fehlender schulischer Möglichkeiten 
werden z. Zt. in Böblingen keine Wahlfächer 
angeboten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN 

Vorausgesetzt werden der Mittlere Bildungsab- 
schluss und eine erfolgreich abgeschlossene ein- 
schlägige Berufsausbildung. 
 
 
 
 
 
AUSWAHLVERFAHREN 

Eine Aufnahmeprüfung findet nicht statt. 
 
Ein Auswahlverfahren wird durchgeführt, wenn 
mehr Bewerber die Aufnahmevoraussetzungen er- 
füllen, als in die Schule aufgenommen werden kön- 
nen. Dabei wird der Durchschnitt aus den Noten 
der Kernfächer Deutsch, Englisch, Mathematik und 
der besten naturwissenschaftlichen Note des Mitt- 
leren Bildungsabschlusses auf ein Zehntel gerech- 
net. 
 
Die Bewerber werden in der Reihenfolge dieses 
Durchschnitts aufgenommen. Härtefälle werden 
gesondert betrachtet. 


